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Der Unterricht im 5o und 6 0 Schuljahr \/endet sich Sachgebieten 
zu , die . über den unmittelbaren Erlebnisbereich der Schiller 
hinaussehen . Die Heimat bleibt jedoch stets Ausgangspunkt der 
Betrachtungen, da sie die Erfahrungsgrundlagen liefert o Gemein-
schaftskundliche ~ragen sind bei der Arbeit an den The~en.zu 
berJ.cksich tit;en o 

De:r P1an glieder die Stoffe nach den üblichen Fächern. Soweit 
es möglich ist , sollen Themen aus mehreren Fächern zusammen-
sefe.ßt werü.en • 

Geschichte 

Der Geschicht~unterricht führt den Schiller zunächst von der 
Gegenwart in die Welt der Eltern und Großeltern zurück . Da-
durch schafft der Lehrer die ersten erfüllten Zeitvorstellun-
gen. Vergleiche der Lebensweisen in den letzten 100 Jahren 
bahnen das geschichtliche Denken an, 

Im weiteren V~rlauf des 5 . 86h0ljahres und im 6. Schuljahr 
soll der Unterr icht durch ausGewählte Einzelbilder aus der 
Zeit von der Begegnung d.er Germanen mit den Römern bis zum 
Westfäl ischen irieden dem Schüler Vorstellungen davon ver-
mitteln, daß sich d.ie JJebensforrnen w2.nd.elno 

Der Unterricht soll von der Heimatgeschichte ausgehen. Durch 
B~ s ic 11ticunt;en und Iiiuseumsb esu ehe lernt der Schüler die his t o-
~i s ch be~euts~men Bau~erke und Plätze der Heimat und die Uber-
lj_e ferunt:;en der Vergangenheit kennen o 

·Zeitleiste und Geschichtsfries helfen, klare und geordnete 
Zeitbe[;riffe zu schaffen. 
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.5, Schul_J·ahr: --------- --- -
V e r b i n d 1 i o h e Themen: 
~~~§.~-~~g_µ~Q~~!!~g~~~~!_h~~~~-~~~~!~_§!~~! . Y~~~g~~!! 

Unsere Eltern erzählen vom Krieg und seinen Folgen für unsere 
~~ta. dt . 

Die Geschichte der Versorcungsbetriebe und Verkehrsmittel in 
der Stadt. Die Bürcer z i ehen in die Vorstädte. Der Bau des 
Freihafens. Seeschiffe fahren wi eder bis nach Bremen . Der 
Bt;_rgerpa,rk • 

Germanen und Römer 

Armin. Aus der Zeit der Völkerwanderung . 

Bremen erscheint i n der Geschichte 

Ke.rl de:r Große" Die Bischofsstadt. 

Das ritterliche Mittelal ter 

_,\.uf einer Burg. Kaiser Friedrich Barbarossa . 

.Y~0_!i~2~~- ~~- ~~i!~J:§:l!.~.!:~~2.b:~~-!?~~~~g 

Der Bürr;;er. Kaufmann und 5and\rerker. Schutz gegen Feinde. Kampf 
um die Freiheit. Die Freie Reichsstadt. 

§ __ ~ f.h~JJ.~b:!l 
V e r b i n d 1 i c h e Themen: 
~~~~-!?~~~~.Q~~~ß~_Q§.~ _ .Q§.!§.~§. 

Deutsche Ritte r , Mönche und ~auern tragen di e abendländ i sche 
l~ltur nach Osten . Ein Bremer Domherr gründet Iliga. 

Bremen unc1 c.Ue Hanse - --------------- ----
Der Bund der Kaufleu t e und St ädte gegen Raubritter, See r äube r 
und Fürstenmacht . Die Kontere . Handelswege und Handelsgüter . 
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Des Weltbild wandelt sich 

Erfindungen . Die großen Entdechungsfahrten. 

Lutller 7 Calvin 7 Heinrich. von Zütphen. Aus dem Dreißigjährigen 
l~rieg. Europa nach dem Westfälischen Frieden. 


